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 / SHT7x

 oder 4-Pin-Sensor, austauschbar!

/7x ein l.

Maße  SHT11

x

Das Bauteil ist wahlweise als SMD-Package oder
als 4-Pin (single-in-line) Typ SHT7X erhältlich.
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Bestellinformation

Type Genauigkeit Genauigkeit Package/
Feuchte Temperatur Bauform

SHT11 +/- 3,0 % rF +/- 0,4 °C @25°C

SHT15 +/- 2 % rF +/- 0,3 °C @25°C SMD (LCC)
SHT71  +/- 3,0 % rF +/- 0,4 °C @25°C 4-Pin, einreihig
SHT75  +/- 1,8 % rF +/- 0,3 °C@25°C   4-Pin, einreihig

Stand: Juli 2004

Driesen+Kern GmbH
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Spezifikationen
Bedingung Einh.

Feuchte
Auflösung rF

it
Wiederholbarkeit ± rF
Genauigkeit (1)

Unsicherheit
siert iehe Abb1

Austauschbarkeit voll austauschbar
Rohdaten ± rFNichtlinearität
Linearisiert rF

Bereich rF
Ansprechzeit

e ± rF
a zeitstabilität  Typisch 0.5 rF a

Auflösung

±Reproduzierbarkeit
±

Genauigkeit siehe Abb1
Bereich

Ansprechzeit

Interface Spezifikationen

SHT 1x
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SC
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 2 4 - 5 5

leicht bewegte Luft

elle z k en

Abb 2 Typische Schaltung

Abb 1 Rel. Feuchte-, Temperatur- und Taupunktgenauigkeit

Die serielle Schnittstelle des SHTxx wurde hinsichtlich
Auslesen und Energiebedarf optimiert und ist nicht kom-
patibel mit der I²C-Schnittstelle (vgl. FAQs für weitere Details)

2 Serielle Schnittstelle (bidirektional 2-wire)

µ

DATA ändert sich nach der fallenden Flanke
und ist gültig während der steigenden Flanke von SCK.
Während des Sendens muss die DATA-Leitung stabil 

Da das Interface vollständig auf statischer Logik basiert
gibt es keine Mindest-SCK.

Vgl. Tabelle 5 für detaillierte I/O-Charakteristik

gehalten werden, solange SCK high ist.
Um Signalverluste zu vermeiden, sollte der Mikrokontroller
nur DATA auf low setzen. Ein externer Pull-Up-Widerrstand
(z.B. 10 kOhm) wird benötigt, um das Signal auf high
bringen. (vgl. Abb2) Pull-Up-Widerrstände sind häufig bereits
in I/O-Schaltkreisen der Mikrokontroller integriert. 
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Genauigkeit @25°C (typisch)

SHT75

(1) Das Einhalten der genannten Spezifikation wird bei jedem SHTxx bei 25°C und bei 48°C getestet.
(2) Die Standardauflösung von 14 bit (Temperatur) und 12 bit (Feuchte) kann mittels des Status Registers auf 12/8 bit reduziert werden.
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, für das Interface, 11110
 setzt das Status Register auf Default-Werte.
Mindestens 11ms vor nächstem Befehl warten.
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Transmission Start Addresse='000' Befehl='00101'

Messung
~55ms für 12 bit
~11ms für 8 bit

Fett = SHTxx kontrolliert DATASignal
Normal = uC kontrolliert DATA Signal

Messung ist beendet, wenn der
SHTxx die DATA Leitung auf Low zieht

"acknowledge" weglassen, um Messung zu beenden
(sofern CRC nicht benötigt wird)

12 bit Feuchte-Messwert

CRC-8 Checksumme

"acknowledge" weglassen, um
Transmission zu beenden

Auf nächste Messung warten      Transmission Start

Abb Beispiel einer rF-Mess-Sequenz mit dem Wert rF ohne Temperaturkompensation)

4

±

µP
auf "Data Ready"-Signal warten und 
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Die "End of Battery"-Funktion prüft auf geringe Ver-
sorgungsspannung (<2,47V). Genauigkeit ist +/- 0,05V
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Während der Sensor geheizt wird zeigt der SHTx
höhere Temperaturen und niedrigere rel.Feuchtewerte an.
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Berechnung der physikalischen Werte
Feuchte

Um die Nicht-Linearität des Feuchtesensors zu kompen-
sieren und die volle Genauigkeit zu erreichen, wird 
empfohlen, die folgende Formel anzuwenden. (1)

•+•+=

Feuchtekonvertierung Koeffizienten

Einfachere Formeln mit weniger Berechnungsaufwand
finden Sie in der A N
Temperature Non-Linearity  Der Feuchte-
sensor hat keine nennenswerte Spannungsabhängigkeit.
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Abb K tierung von in Relative Feuchte

K der F abhängigkeit
Bei Temperaturen, die stark von 25°C abweichen, sollte
der T koeffizient des Feuchtesensors berück-
sichtigt werden

obei der Sensor-Ausgang für Relative Feuchte ist.

Der Temperatursensor ist durch sein Design sehr linear.
Mit Hilfe der folgenden Formeln lässt sich das
Ausgnagssignal in Temperatur wandeln.

•+=

konvertierung K izienten

Verbesserte meln für extreme Temperaturbereiche mit 
mehr Berechnungsaufwand finden Sie in der Application
N

Taupunkt
Da Feuchte und Temperatur auf dem selben monolithischen
Ch  gemessen werden ermöglicht der beste
Taupunkt Messung. Vgl. A N
für weitere Details.
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komensations-Koeffizienten

Das entspricht rF 5 rF
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4 Applikationsinformation
4 Temperatureinsatz/Lagerung

Umgebung Norm Ergebnis
Temperatur-Zyklen JESD22-A104-A Innerhalb Spezifikation

 -40..+125°C, 1000cy

Druck/Temp. JESD22-A110-B Reversible Drift um +2%
Salz-Atmosphäre DIN-50021ss Innerhalb Spezifikation
Gefrier-Zyklen -20..+90°C, 100cy Reversible Drift um +2%
voll eingetaucht 30min untergetaucht
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Vgl. 4.3. "Rekonditionierung", um diesen Prozess zu 
beschleunigen.
4.2 Einfluss von Chemikalien

4.3 Rekonditionierung

Gase und Dämpfe können einen Einfluss auf den
polymerschichten des kapazitiven Sensors haben.
Die Diffusion von Chemikalien in das Polymer kann
eine Änderung sowohl des Offsets als auch der
Empfindlichkeit hervorrufen. In reiner Atmosphäre
werden die Chemikalien langsam ausgasen.
Dieser Prozess kann gemäß Kapitel 4.3
beschleunigt werden. Hohe Konzentrationen von
Verschmutzungen können zu permanenten
Schäden am Sensor führen.

Mit Hilfe der folgenden Rekonditionierungs-
Prozedur kann der Sensor zurück auf seine
einkalibrierten Werte gebracht werden.
80-90°C bei <5%rF für 24h (backen) gefolgt von
20-30°C bei >74%rF für 48h (Re-Hydrierung)

4.3 Qualifizierungstests

Intensive Tests wurden in verschiedenen
Umgebungsbedingungen durchgeführt.
Kontaktieren Sie Driesen+Kern für weitere
Informationen.

Kondensierende Luft            -                       Innerhalb Spezifikation
Automotive Tests          DIN72300-5            Innerhalb Spezifikation
Zigarettenrauch          Entspricht 15 Jahre   Innerhalb Spezifikation
                                   in mittelgroßen Auto

4.5 ESD Electrostatic Discharge

4.6 Temperatur Effekte

ESD Beständigkeit wurde gemäß MIL STD 883E
getestet. (Methode 3015 Human Body Model +/-2kV.
Latch-Up Beständigkeit wurde gemäss JDEC 17
getestet (mit Strom von +/-100mA und T =80°C)

Die Relative Feuchte eines Gases hängt stark von der
Temperatur ab. Daher ist es von großer Bedeutung,
dass der Feuchtesensor und die ihn umgebende Luft
die gleiche Temperatur aufweisen.
Wird der SHTxx Sensor auf einer Platine montiert, die
Wärme erzeugt, sollte er möglichst weit entfernt und
unterhalb der Wärmequelle montiert werden.
Außerdem sollte das Gehäuse gut belüftet sein.

Um die Wärmeübertragung zu minimieren, sollten
Kupferlayer zwischen dem Sensor und dem Rest der
Platine minimiert werden und, sofern möglich Schlitze
eingebracht werden.

a mb

4.7 Auswahl von Materialien

4.8 Membranen

4.9 Licht

4.10 Anschluss und Signal Integrität

Viele Materialen können Wasser aufnehmen und als
unerwünschter Puffer fungieren, so dass die
Ansprechzeit und Hysterese erhöht wird.
Daher müssen Materialien in der Nähe des Sensors
gewissenhaft ausgewählt werden. Empfohlene
Materialen sind: Allte Metalle, LCP, POM (Delrin),
PTFE (Teflon), PE, PEEK, PP, PB, PPS, PSU, PVDF,
PVF. Zum Abdichten und Kleben eignen sich z.B.
(Glob Top, Underfill und ggf. Silikon)

Eine Membrane kann verwendet werden, um Schmutz
und Staub vom Sensor fernzuhalten.
Auch können hiermit bei chemischer Belastung ggf.
die Spitzenwerte reduziert werden. Beachten Sie beim
Design jedoch, dass das Volumen innerhalb des
Filters auf ein Minimum reduziert wird.

Der SHTxx ist nicht lichtempfindlich. Das Gehäuse
kann jedoch durch verlängerten Sonnenlicht- und UV-
Strahlung altern.

Wird die SCK- und DATA- Leitung parallel und in
direkter Nähe (z.B. In Kabeln) über mehr als 10cm
geführt, kann dies zu Übersprechen und
Kommunikationsabbruch führen.
Dies kann umgangen werden, wenn VDD und/oder
GND zwischen den beiden Datensignalen geführt
wird. Vgl. Application Note “ESD, Latchup and EMC”.
Wenn Kabel verwendet werden, sollten die
Spannungsversorgungs-Pins (VDD, GND) sollten
mittels 100nF-Kondensator entkoppelt werden.
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Pin Name Bemerkung
1 GND Ground
2 DATA Serielle Daten, bidirectional
3 SCK Serielle Uhr - Eingang
4 VDD Power 2.4 - 5.5 V

 5-8 nc Pins nicht anschließen

5 Package Informationen

5.1.1 Package Typ

Tabelle 10 SHT1x Pin-Belegung

Der SHT1x wird als SMD-Package geliefert. Das
Gehäuse besteht aus einer Lliquid Chrystal
Polymer (LCP) Kappe mit Epoxy globTop sowie
Standard 0.8mm Fr4 Substrat.
Das bauteil ist frei von Blei (Pb), Cadmium (Cd)
und Quecksilber (Hg). Abmessungen sind: 7.42 x
4.88 x 2.5mm, Masse ca. 100mg.

Das Produktionsdatum ist mit weißen Buchstaben
auf der Kappe aufgedruckt im Format wwy z.B.
“351” = Woche 35, Jahr 2001.

5.1 SHT1x (SMD Bauform)

5.1.2 Lieferung
Der SHT1x wird als SMD-Package geliefert.
Die SHT1x werden auf 12mm Gurten geliefert.
(Alternativ Stangen mit 80 Stück). Komplette
Rollen sind mit Barcode und “lesbaren” Klartexten
beschriftet.

Cover Tape

Carrier Tape Leader Tape
500mm minimum

Trailer Tape
300mm minimum

Components

Abb. Gegurtete SHT1x Sensoren
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3 Lötinformationen
Reflow-Lötöfen können verwendet werden bei max.

ü S kunden
Bei manuellem Löten muss die Konatktzeit auf 
5 Sekunden bei max. 350°C limitiert sein.
Nach dem Lötprozess sollten die Sensoren über 24h bei >75%rF
rehydriert werdengelagert werden.
Näheres finden Sie in der Applikation Note "Soldering information"

Schlitz, um Wärmetransport
über das PCB zu vermindern.

4 Einbaubeispiele

Abb. 13 SHT1x PCB Montage

Die SF1 Filterkappe schützt den Sensor gemäß IP67. 
Wird der Sensor durch ein Gehäuse montiert, kann das Innere 
so vor Umgebungseinflüssen geschützt werden, wobei
immernoch genaue Feuchtigkeitsmessungen erfolgen können.

housing housing

PCB

o-ring

SHT1x

Filtercap

meltedplasticpin

Abb 14 SF1 IP67 Filterkappe Einbaubeispiel
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5 2 SHT7x 4-Pin, einreihig

5.2.1 SHT7x- Package Typ 1

Der Sensor wird als einreihiges Bauteil geliefert. Das
Gehäuse besteht aus einer Liquid-Chrystal Polymer
(LCP) Kappe mit Epoxy Glob Top auf einem Standard
0.6mm -FR4-Substraht.
Der Sensor ist an den Pins mittels einer kleinen Brücke
angeschlossen, um thermale Effekte zu vermeiden und
die Ansprechzeit gering zu halten.
Ein 100nF Kondensator befindet sich rückseitig
zwischen VDD und GND.
Gewicht: 168mg, Gewicht des Sensorkopfes 73mg.
Alle Pins sind mit Gold legiert , um Korrosion zu
vermeiden.
Die Pins passen für fast alle 1.27mm (0,05”) Sockel z.B.
Preci-Dip/ Mill_Max 851-93-004-20-001 o.Ä.

5.2.2. Information zum Lötvorgang

Der SHT7x kann mit Standard-Schwallbädern bei
maximal 225°C für 25 Sekunden verlötet werden. Bei
Handlöten darf bei 350°C max. 5 Sekunden gelötet
werden. Nach dem löten muss der Sensor bei Feuchten
>74% rF für 24 Stunden gelagert werden, damit sich das
Polymer erholt. Vergleichen Sie hierzu auch nbedingt
unser Aplication Note “Soldering procedure” auf unserer
homepage.

n Name Bemerkung
1 SCK Serielle Uhr - Eingang
2 VDD Power 2.4 - 5.5 V
3 GND Ground
4 DATA Serielle Daten, bidirectional
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Abb 7 Abmessungen

Das Produktionsdatum ist mit weißen Buchstaben
auf der Kappe aufgedruckt im Format wwy z.B.
“351” = Woche 35, Jahr 2001.

5.2.2 Lieferung
Der SHT7x wird als 32mm Gurten geliefert. 500
Stück befinden sich auf einer 13-Inch-Rolle.
Komplette Rollen sind mit Barcode und “lesbaren”
Klartexten beschriftet.

Cover Tape

Carrier Tape

Leader Tape
500mm minimum

Trailer Tape
300mm minimum

Components

Abb. 16 K u d O ierung

1 Andere Verpackungsvarianten sing ggf. auf Anfrage verfügbar
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6

June Added SHT7x information
1-9                   Major remake, added application infor etc. 
                        various small modifications

3

1-9                   V2.02 Improved Specifications, added SF1 Info
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Alle obigen Anmerkungen und Haftungsbeschränkungen gelten
ebenso für Driesen+Kern GmbH.

8 ESD Vorsichtsmaßnahmen
   B     

   S    
      

 B     S     
S  sowie die entsprechende Application Note  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Tel.: +49 (0) 4192 9814
Fax: +49 (0) 4192 7321
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Internet: http://www.driesen-kern.de/
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Driesen+Kern GmbH
Am Hasselt 25
D- 24576 Bad Bramstedt

1-9                   V2.01 Typos, Graph Labeling
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